
WEINGUT ZEHNTHOF 
FAMILIE WEICKERT



Hauptstraße 17, 97334 Sommerach
T: +49 9381 2830, info@zehnthof-weickert.de
zehnthof-weickert.de

Ab-Hof-Verkauf: täglich 8–20 Uhr
Kellermeister: Tobias Weickert
Ansprechpartner: Gertrud Weickert
Flaschen/Hektar: 50.000 (90 % weiß, 5 % rot, 
5 % Rosé)/7,5 ha

V om »Zehnthof« aus, der früher ein 
klösterliches Gebäude war, betrieben 
seit dem 17. Jahrhundert Mönche 

den Weinanbau. Familie Weickert übernahm 
das Weingut 1962. Seither produziert sie dort 
typisch fränkische Silvaner im Bocksbeutel. 
Doch die große Besonderheit der letzten Jah-

re sind die Bukettsorten, für die Tobias Wei-
ckert ein Händchen wie kaum ein zweiter 
hat. Traminer und Müller-Thurgau strahlen 
und sechs trockene Scheureben dürften welt-
weit einmalig sein. Zumal bei diesen wunder-
bar duftigen Weinen auch noch das jeweilige 
Terroir deutlich zur Entfaltung kommt.

91+ 2022 »Alte rebe« Sommerach 
Katzenkopf Müller-Thurgau Spätlese tr.

Duftige weißbeerige Nase, Limetten und Kräuter, rauchig, 
auch Kümmel. Am Gaumen glatt, flüssig, frisch, ungemein 
saftig mit feiner Salzigkeit, hoch elegant mit schnittigem 
Nachhall, charmante Cremigkeit, toller Essensbegleiter 
mit Substanz! 13 Vol.-%, DV, €€

92+ 2022 Volkach Kirchberg Scheurebe 
Spätlese trocken

Zuerst hell gebrannter Zucker in der Nase, dann frisches 
Gras, Mandeln, weiße Blüten. Am Gaumen dicht, fein gewo-
ben und lebendig, cremige Fülle mit Eleganz und Finesse, 
leichte Mineralität, etwas salzig, erfrischende Kühle, hoher 
Trinkfluss, nobler Nachhall. 13 Vol.-%, DV, €€

92+ 2022 »Alte rebe« Obervolkach 
Landsknecht riesling Spätlese trocken

Anfänglich sehr zurückhaltene Nase, kaum Frucht, ein küh-
ler Eindruck. Im Mund dann frisch und saftig und mit Luft-
kontakt entfaltet sich eine dichte Fülle, tiefe Mineralität, 
standhaftes, gut ausbalanciertes Säuregerüst, Wucht und 
Kraft und eine hohe Substanz. Toll! 12,5 Vol.-%, DV, €€

92+ 2022 Sommerach Katzenkopf Traminer 
Spätlese trocken

Zarte duftige Typennase, Rosen, Orangenblüten, Jasmin, 
Curryblätter. Am Gaumen kräftige Säure, mollige Aromen-
fülle, leicht sättigend, dicht, lange anhaltener Nachhall mit 
eleganter Struktur, feine appetitanregende Bitternoten, 
trotzdem frisch und saftig. 13,5 Vol.-%, DV, €€

92+ 2022 »Alte rebe« Sommerach Katzenkopf 
Silvaner Spätlese trocken

Intensive, hellgrün glitzernde Reflexe im Glas, in der Nase 

zarte mineralische Anklänge, auch Jod, Rauch, geröstete 
Haselnüsse, feine Süße. Im Mund dann knackige Säure, ge-
folgt von frischer Cremigkeit und duftiger Fülle. Komplexer 
Nachhall mit enormer Dichte. 13 Vol.-%, DV, €€

92+ 2022 Sommerach Katzenkopf  
Traminer Spätlese feinherb

92 2022 Obervolkach Landsknecht  
Blauer Silvaner Spätlese trocken

92 2022 Astheim Karthäuser  
Scheurebe Spätlese trocken

91+ 2022 Volkach Kirchberg  
Scheurebe Spätlese feinherb

91+ 2022 »Stettenburg« Obervolkach 
Landsknecht Scheurebe Spätlese tr. AP 15/23

91+ 2022 Sommerach Katzenkopf  
Scheurebe Spätlese trocken

91 2022 Obervolkach Landsknecht 
Scheurebe Spätlese trocken
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